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 I N F O B R I E F  
                Eisenstadt, 15.05.2013 
 

Betreff: Photovoltaikförderung LH/GVV Modell 

 
Liebe/r Frau/Herr Vizebürgermeister/in 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

 
Das Jahr 2013 steht im Burgenland ganz im Zeichen der Energiewende. Die Wende hin zu erneuerbaren 

Energieträgern und damit eine verstärkte Orientierung in Richtung Energieautarkie stehen 2013 für das 

Burgenland im Vordergrund. Es ist unsere gemeinsame Aufgabe den zukünftigen Generationen eine 

intakte und gesunde Umwelt zu übergeben.  

Im heurigen Jahr werden wir die Stromautarkie erreichen – das bedeutet, dass der gesamte Strombedarf 

im Burgenland aus eigenen Ökoenergieanlagen erzeugt wird. Zudem wird das Burgenland vom 

ehemaligen Stromimporteur nachhaltig zum Exporteur von Ökostrom.  

Die Erreichung dieses mittelfristigen Zieles ist eine enorme Leistung für das Burgenland und wird uns 

wieder ein Stück weiterbringen auf dem Weg hin zur Energieautarkie.  

 
Im Gegensatz zum Projekt „BürgerInnen-Beteiligung“ in den 15 ÖVP-Gemeinden erfolgte am 14.5.2013 

der Startschuss für die Photovoltaik-Offensive-2013 als Gemeindebeteiligungsmodell für unsere 

86 sozialdemokratischen Gemeinden im Burgenland! Landeshauptmann Hans Niessl fördert die 

Errichtung von Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden mit einem nicht rückzahlbaren 

Förderzuschuss – insgesamt mit 1.290.000 Euro – mittels Bedarfszuweisung. Für jede Gemeinde ist 

ein Zuschuss von max. 15.000 Euro gesichert.  Das Geld und sohin der Gewinn bleibt in den 

Gemeinden und damit profitieren nicht nur einzelne private Investoren, sondern alle 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden! 

 
Mit dem Fördermodell des Landeshauptmannes können Energieeinkaufersparnisse bis zu 20.000 

Kilowattstunden pro Jahr in der Gemeinde erwirtschaften werden! Die Gemeinden leisten einen aktiven 

Beitrag zum Klimaschutz durch Reduktion von CO2 Ausstoß und damit einen Beitrag zur Steigerung der 

Lebensqualität in den Kommunen! Mittel- bis langfristig rechnet sich auch die Investition und die 

Gemeinde spart Geld. Im Sinne der Initiative „Bau auf Burgenland“ sollten burgenländische Firmen mit 

der Umsetzung der Photovoltaikprojekte beauftragt werden.  

 
Auf dem Weg zur Energiewende und im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung freuen wir uns auf eine 

rege Beteiligung der Kommunen an der Photovoltaik-Offensive-2013! Wenn Du dieses Fördermodell 

des Landeshauptmannes in Deiner Gemeinde umsetzen willst, solltest Du dies im Gemeinderat 

einbringen, da für die Förderung in Deiner Gemeinde Landeshauptmannstellvertreter Mag. Steindl 

zuständig ist! 

 
 
 
           
LAbg. Bgm. Erich Trummer       Hans Niessl 
Präsident GVV         Landeshauptmann 


